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——

Vom Gipfel zum Grunde,
Durch grünende Hallen,
Laut bellen die Hunde,
Die Hörner erschallen.

5  

Aus flüchtigem Rosse
Den Falken erreicht er,
Mit blankem Geschosse
Dem Donnerer gleicht er,

10  

Der Jäger, stets heiter,
Ob Mord er auch sinne,
Der listige Reiter,
Beim Waidwerkbeginne.

15  

Die Höhn und die Felder
Willkommen ihm geben:
Der König der Wälder,
Der Jäger soll leben!

20  

Bergan und hernieder,
Wohin er geschossen,
Da flattert Gefieder,
Und Blut ist geflossen.

25  

Wer sinnt, ohne Schrecken
Den Keiler zu jagen?
Wer wird an den Recken,
Den Bären sich wagen?

30  

Die Vöglein, die armen,
Wer fängt sie in Schlingen?
Wer nimmt ohn' Erbarmen
Als Zier sich die Schwingen?

35  

Die Höhn und die Felder
Willkommen ihm geben:
Der König der Wälder,
Der Jäger soll leben!
(125 words)
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